
Arbeitsheft 148 Kandidaturen

Nina Treu
 � Politikwissenschaftlerin und 
Projektkoordinatorin

 � Themen: Klimagerechtigkeit, sozial-ökologischer 
Umbau, Wirtschaftspolitik

 � WK 152 (Leipzig-Nord)

Superwahljahr in der Vielfachkrise

Wir beginnen das Superwahljahr 2021 inmitten 
großer Krisen: Corona-, Klima- & Wohnungskrise, 
befeuerter Rechtspopulismus, Korruptionsskandale 
sowie einer Verschärfung von Ungleichheit.

Ich bin überzeugt: Um diese Krisen zu überwinden, 
müssen wir sie zusammendenken und dürfen sie 
nicht isoliert betrachten. Wir müssen ihre Ursachen 
bekämpfen! Diese liegen im vorherrschenden 
profit- und wachstumsorientierten Wirtschafts- 
und Herrschaftssystem, das auf Ausbeutung von 
Mensch und Natur basiert.

DIE LINKE muss ihre Antworten auf diese sozialen 
und ökologischen Fragen der Gegenwart weiter 
stärken. Und sie muss dafür werben, diese 
gemeinsam mit anderen, insbesondere sozialen 
Bewegungen und Gewerkschaften, voranzubringen 
und diese unterstützen.

20 Jahre Einsatz für soziale und ökologische 
Gerechtigkeit

Ich streite seit nun mehr 20 Jahren mit 
Begeisterung und Beharrlichkeit für einen sozial-
ökologischen Wandel.

Ich bin 36 Jahre alt und wohne in Leipzig Lindenau 
– dem Wahlkreis, in dem ich antrete. Aufgewachsen 
bin ich auf dem Land in Bayern. Ich habe in 
Heidelberg & Paris Politik, Volkswirtschaft und 
Recht studiert und bin seit 10 Jahren Leipzigerin. 
Leipzig allein muss aber nicht der Mittelpunkt 
meiner Wahlkreisarbeit sein. Aufgabe von künftigen 
Abgeordneten ist es, in ganz Sachsen präsent zu 
sein und keine Regionen zu vernachlässigen. Dazu 
bin ich bereit.

Ich bin Mitbegründerin des Konzeptwerk Neue 
Ökonomie, einem gemeinnützigen Verein, der 
professionell zu Fragen einer sozialen, ökologischen 
und demokratischen Wirtschaft arbeitet. 

In der Aufbauzeit habe ich viel Verantwortung 
übernommen und 9 Jahre in der Koordination 
gearbeitet, das ist vergleichbar mit einer 
Geschäftsführung. Dort habe ich zahlreiche 
Projekte zu einer neuen Wirtschaft, 
Klimagerechtigkeit & sozial-ökologischem Umbau 
entwickelt und umgesetzt. Außerdem spreche und 
veröffentliche ich regelmäßig zu diesen Themen 
und habe dabei bundesweite Bekanntheit erlangt.

Mein Engagement in der LINKEN

Seit 2018 bin ich auf verschiedenen Ebenen aktives 
Mitglied. Ich habe 2019 im Leipziger Westen beim 
Wahlkampf für die Kommunal- und Landtagswahl 
mitgemacht.

Auf Bundesebene bin ich in der Bundesarbeits-
gemeinschaft Klimagerechtigkeit als Gründungs-
mitglied Teil ihres Koordinationsgremiums. Diese 
BAG Klima bündelt Aktivitäten der Partei und bringt 
Aktivist:innen und Parteimitglieder aus der ganzen 
Republik zusammen.

Ich stehe klar für die Verbindung sozialer und 
ökologischer Gerechtigkeit. In diesen Bereich 
bin ich durch meine bisherige Arbeit sehr gut 
vernetzt und kann damit Perspektiven aus Partei, 
Zivilgesellschaft und Bewegung einfließen lassen.

Meiner Überzeugung nach können wir den Kampf 
um eine gerechte Gesellschaft nur gewinnen, wenn 
wir Kämpfen und Themen verbinden. Deswegen 
trete ich für den 20. Bundestag an.


